
Basels erster Podcast feiert Jubiläum
BASEL. „Der noch namenlose Podcast“ feiert am Samstag sein einjähriges Bestehen mit der
öffentlichen Produktion einer Jubiläumsausgabe in der BarRouge. Drei Studenten und ein
Informatiker stehen hinter der ersten regelmässig ausgestrahlten Internet-Radiosendung und
berichten alle zwei Wochen über Themen, die von den traditionellen Medien nur wenig
Beachtung finden. Ob Baslermeisterschaft im Kubb, Kissenschlacht auf dem Barfi oder
Poetry-Slam in der Kaserne: Die Reporter von „der noch namenlose Podcast“ sind mit ihrem
Mikrofon dabei.

Über 12000 Hörer

Obwohl vor allem über regionale Themen berichtet wird, erreicht der Podcast aus Basel ein
schweizweites Publikum. Dank Facebook und Mund-zu-Mund-Propaganda wächst diese
kleine Fangemeinde rasant. Immer häufiger können dadurch Hörerinnen und Hörer mittels
Audiokommentare auf die Podcast-Combox interaktiv in die Sendung eingebaut werden.
Auch die Website http://asdfghjkl.ch (mittlere Tastaturreihe von links nach rechts) ist
konsequent auf Interaktivität ausgelegt.

Nachhaltigkeit als Erfolgsziel

Den beiden Initianten Samuel Hufschmid und Mario Brunner war schnell klar, dass nur mit
dem Einhalten einer strikten Regelmässigkeit ein breiteres Publikum angesprochen werden
kann. Die beiden Podcast-Hörer „erster Stunde“ sahen manch eine helvetische Produktion mit
viel Elan starten und warteten schon wenige Wochen später auf weitere Aktualisierungen.
Deshalb konzipierten sie einen Senderhythmus von zwei Wochen, der auch während
stressigen Phasen im Studium beibehalten werden kann.

Breites Themenspektrum

Nebst den regionalen Reportagen gibt es in jeder Sendung auch Beiträge aus den Bereichen
Musik, Internet, Technik und Wissen. Mit Thomas Buser, der zur Zeit in Amsterdam studiert,
erhält der baseldeutsche Podcast auch ein wenig internatiales Flair. Und auch auf Reisen ist
das Mikrofon stets dabei, weshalb sich die Hörer auch schon über Beiträge aus dem
brasilianischen Urwald oder vom Hamburger Kiez freuen konnten.

Ein Blick in die Zukunft

Die weitere Entwicklung der Technik wird die Verfügbarkeit von Podcasts weiter verbessern.
Bereits heute können Podcasts auf dem Ipod abonniert werden und stehen so zeit- und
ortsunabhängig zur Verfügung. Mit dem iPhone und anderen modernen Handys können
Podcasts gar bereits unabhängig von Computer und Internet gehört werden. In Zeiten



verweigerter Radiokonzessionen wird sich die unabhängige Verbreitung via Internet und
Mobilfunk immer wichtiger. Doch für die Macher des „noch namenlosen Podcasts“ wäre
auch eine Kooperation mit einem normalen Radiosender denkbar. Ähnlich wie dies in
Deutschland mit einer Sendung auf Deutschlandradio Kultur schon jetzt passiert, in der
wöchentlich die besten Beiträge deutscher Podcasts ausgestrahlt werden.

Was ist ein Podcast?

Podcasts sind Audio- oder Videosendungen, die per Internet verteilt und mittels Programmen
wie iTunes abonniert werden können. Das Wort wurde wie die Technologie von Apple
erfunden und setzt sich aus iPod und broadcast zusammen. In der Schweiz wird das Angebot
an Podcast von professionellen Radio- und Fernsehanbietern dominiert, welche ihre
Sendungen zum Download bereitstellen. Im europäischen und vor allem im amerikanischen
Raum haben sich aber auch bereits einige private Podcaster etabliert.

Jubiläumssendung, weitere Informationen und Kontakt

Die Jubiläumsausgabe wird am Samstag, 15. November 2008 von 17.00 - 18.00 in der
BarRouge live aufgenommen. Medienvertreter sind herzlich willkommen. Die Sendung wird
am Sonntag, 16. November veröffentlicht. „Der noch namenlose Podcast“ ist unter
http://asdfghjkl.ch/podcast zu finden. Für weitere Fragen stehen ihnen gerne zur Verfügung:

Mario Brunner | mariobrunner@gmail.com | 0793071913

Samuel Hufschmid | shufschmid@gmail.com | 0796169078

http://asdfghjkl.ch/podcast

